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Vorwort

Auch Physiotherapeuten müssen sich mit dem Thema Steuern beschäftigen
und das nicht nur in der Gründungsphase einer Praxis. Physiotherapeuten sind,
wie alle anderen Heilberufe, mit immer größeren Herausforderungen konfron-
tiert. Physiotherapeuten zählen zu den freien Berufen und für die steuerliche
Einordnung einer Praxis sind verschiedene Faktoren von Bedeutung. Speziell
in Bezug auf Umsatzsteuerbefreiungen ist es oft schwierig alle Regelungen im
Überblick zu behalten. Heutzutage steigt die Nachfrage ständig und Physiothe-
rapeuten sind immer mehr ausgelastet. Viele haben daher nur wenig Zeit sich
mit Steuerfragen und betriebswirtschaftlichen Belangen zu beschäftigen.

Das Alter des Physiotherapiepraxisinhabers, ein Umzug aus privaten oder be-
ruflichen Gründen, eine Ehescheidung: Es gibt mannigfaltige Gründe, warum
dieser seine Praxis aufgibt oder veräußert. Unabhängig von den Umständen des
Einzelfalls der Veräußerung eint die betroffenen Praxisinhaber aber eines: Sie
wollen für ihre Praxis einen ansprechenden Preis erzielen und, im Idealfall,
möglichst wenig Steuern zahlen.

Anders als beim konkreten Veräußerungspreis sollte der Physiotherapeut beim
Thema einer möglichen Steueroptimierung im Zusammenhang mit dem Pra-
xisverkauf allerdings nicht auf sein Verhandlungsgeschick vertrauen, sondern
die speziellen steuerrechtlichen Besonderheiten im Rahmen dessen beachten.
Die Steuergesetze sehen unter bestimmten Bedingungen zwar attraktive Privi-
legien vor, wenn ein Freiberufler seine Praxis verkauft oder aufgibt. Diese
Vorteile sind jedoch an zahlreiche, zum Teil recht konsequente Bedingungen
bei der Praxisabgabe geknüpft. Wer hier ohne vorherige Beratung Fehler
macht, riskiert es, ohne Not zu viel an den Fiskus zu zahlen.

Wir erklären anhand der steuerrechtlichen Grundlagen und bestehender Falls-
tricke, welche Fehler beim Praxisverkauf zu vermeiden sind.

Allein aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwen-
dung männlicher und weiblicher Sprachformen verzichtet. Sämtliche Perso-
nenbezeichnungen gelten für beide Geschlechter.

Dortmund und Münster, im September 2019 Dennis Janz, LL.M.
Dr. Thilo Schnelle, LL.M.
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